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Verschlafen trat der Bär vor seine Höhle, gähnte laut 
und rieb sich die Augen.
Dann zog er seinen Trainingsanzug an und machte sich fit 
für den Tag. 100 Klimmzüge, 200 Liegestütze und tausend 
Mal Gewichte stemmen.
Danach hatte er Hunger. Bärenhunger.





Sein Bauch knurrte so laut wie Donnergrollen. 
Die Bewohner des Waldes waren gewarnt.
Sie versteckten sich.



Nur Nandi kümmerte sich nicht darum.
Sie las gerade eine spannende Geschichte.



»Hau ab!«, sagte sie zum Bären. »Du störst.«

»Warum hast du keine Angst vor mir?«, staunte der Bär.



»Ich bin der stärkste Bär der Welt!«

»Der Bär in meinem Buch ist stärker als du«, widersprach 
Nandi. »Quatsch«, brummte der Bär. »Du willst mir wohl 
einen Bären aufbinden.«



Ein Regenschauer unterbrach ihn. Er wurde nass.
Da nutzten ihm seine starken Muskeln wenig.



Nandis Buch war die Rettung, 
zumindest solange es regnete. 



»Ich bin nicht gekommen, um mit dir zu quatschen«,
sagte der Bär. »Ich will dich fressen.«

»Okay, okay«, erwiderte Nandi. 
»Aber vorher möchte ich das Buch zu Ende lesen.«



»Den Trick kenne ich«, knurrte der Bär.
»Du liest so lange, bis ich müde werde und einschlafe.

Dann haust du ab, und ich sterbe vor Hunger.«



Nandi tat so, als hätte sie nichts gehört, und erzählte ihm
eine Geschichte, die sie gerade gelesen hatte.



Nandi tat so, als hätte sie nichts gehört, und erzählte ihm
eine Geschichte, die sie gerade gelesen hatte.

»Wusstest du, dass manche Bären sich in einen Prinzen  
verwandeln, wenn sie geküsst werden?«
Der Bär horchte auf. »Mit Krone?«
Nandi nickte. Nachdenklich wiegte der Bär den Kopf 
hin und her.
Die Geschichte hörte sich vielversprechend an.
Die goldene Krone könnte er verkaufen.
Dann wäre er reich und müsste nie mehr hungern.

»Lass es uns versuchen«, sagte der Bär, und sie versuchten
es etliche Male mit dem Küssen.
Es fühlte sich gut an, aber nichts passierte.




